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Herren Bezirksklasse B Gr. 1

TSV Münchingen II : TSV Asperg IV 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

Hummel und Paesch bleiben gegen den TSV Asperg IV 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TSV Münchingen II
im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gr. 1 gegen den TSV Asperg IV fest. Die Gastgeber profitierten
unter anderem in ihrem 5. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass der TSV Asperg IV mit 2
Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Steingass /
Wieczorek kamen Hummel / Paesch nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten indes Spinner / Zikeli letztlich parat,
um Niederstebruch / Mehrens final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 9:11, 12:
14. Wultschner / Behr gelang es anschließend Grauer / Schwinghammer zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Erik
Hummel bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Andre Niederstebruch und gestaltete die auf dem
Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Holger Paesch hatte im Einzel gegen Dominic Steingass am Ende beim 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Steffen
Grauer konnte Armin Spinner anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Otto Wultschner verpasste es danach mit einem 7:11, 13:11, 6:11, 6:11
gegen Annette Mehrens, einen Punkt für sein Team zu erringen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen sicheren Punkt für sein Team holte indessen Julian
Behr beim 11:4, 11:7, 13:11 gegen Norbert Wieczorek. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Felix Zikeli seinem Gegner Marek Schwinghammer letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Beim Erfolg
in drei Sätzen gegen Dominic Steingass zeigte Erik Hummel indes seinem Gegner die Grenzen auf.
Eher wenig Gegenwehr bekam Holger Paesch bei seinem Sieg in drei Sätzen von Andre
Niederstebruch. Es dauerte eine Weile, bis Armin Spinner sein 3:2 gegen Annette Mehrens feiern
konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Zwischenzeitlich
musste Otto Wultschner zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Steffen Grauer
aber dennoch sicher mit 11:4, 6:11, 11:4, 11:7 ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Münchingen II am 03.12.2022 gegen die SpVgg
Hirschlanden-Schöckingen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 19.11.2022 gegen die KSG Gerlingen III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Münchingen II

Doppel: Hummel / Paesch 1:0, Spinner / Zikeli 0:1, Wultschner / Behr 1:0 
Einzel: E. Hummel 2:0, H. Paesch 2:0, A. Spinner 1:1, O. Wultschner 1:1, J. Behr 1:0, F. Zikeli 0:1 
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 TSV Asperg IV
Doppel: Niederstebruch / Mehrens 1:0, Steingass / Wieczorek 0:1, Grauer / Schwinghammer 0:1 
Einzel: D. Steingass 0:2, A. Niederstebruch 0:2, A. Mehrens 1:1, S. Grauer 1:1, M. Schwinghammer
1:0, N. Wieczorek 0:1


